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An ohrbacher, Histoire universelle de LEselise catholique * LVoOn,
1872., 478, und ganz neueſtens an die Anklagen, die der Pariſer Kanonitus Leon
oly V ſeinen beiden erken Le Christianisme et l'extréme Orient. Paris.
1907 und Le Probléme des missions, Tribulations d'un vieux chanoine, 1908.
gegen die katholiſche Miſſionsmethode vorbrachte.

P Uonder, der on ſeit 1906 in den „Katholiſchen Miſſionen

40 eine
Artikelſerie „Der einheimiſche Klerus in den Heidenländern“ veröffentlichte, gibt
uns IM vorliegenden Werke eine ſehr gediegene, auf gründlicher Kenntnis der
ganzen Miſſionsgeſchichte beruhende Studie

16 Wichtigkeit eines einheimiſchen Klerus geſchi Entwicklung
des einheimiſchen Klerus mn Amerika, auf den Philippinen, un Vorderindien,
Ceylon, Japan, Hinterindien, China, Korea, Afrika und zeanien Ein⸗
eimiſche Biſchöfe Die Miſſionsſeminarien Schwierigkeiten und Hinder
niſſe ilden die einzelnen ſchnitte der intereſſanten Monogra  te Die
32 ildungen rhöhen noch das Intereſſe für dieſe Miſſionsgeſchichte.

Huonders erk iſt Augleich als weiter Band m die Herderſche Miſſions⸗
ibliothek aufgenommen.

Mit Recht e der ＋ eutſche Katholikentag 3u Breslau die Auf
merkſamkeit der deutſchen Katholiken, 10 aller Katholiken wieder auf die atho
liſche iſſionstätigkeit hingelenkt. Huonders Arbeit recht geeignet ſein,
das Intereſſe der Katholiken für die überſeeiſchen Miſſionen mächtig 5 fördern.

Joſ Höller 88
15) Die kirchlichena In Deutſchland vor Ddem

dreißigjährigen Kriege nach den biſchöflichen Diözeſanberichten
den Heiligen Stuhl. 4  eil Oeſterreich. Von Dr Joſ Schmidlin,

Privatdozent der Univerſität 3u Münſter 908 Herder.
X 187 6 — 7.2

Vorliegende Studie bildet das und Heft des Bandes der „Er⸗
läuterungen und Ergänzungen 8 Janſſens Geſchi des eutſchen Volkes“
D

ieſes Doppelheft begrüßt man mit Freuden, eil 6 neue und verläſſige An
gaben ÜUber den religiöſen Zuſtan m den katholiſchen Reichsteilen vor dem
dreißigjährigen Krieg bringt. Dem Dr Schmidlin war es nämlich gelungen,
n Rom Quellen aufzufinden, welche ungeachtet thre en Wertes 0 viel wie

verborgen Es ind die Berichte, welche gemäß einer Bulle des
C. Sixtus vom ahre 1585 die Biſchöfe des Erdkreiſe über ihre
Diözeſen nach beſtimmten Terminen vorzulegen hatten. Das Aktenmaterial,
welches ſich hier auf die Bistümer Aquileja, Trieſt, Laibach, Trient, Brixen,
Salzburg, Gurk, Lavant, Seckau, Wien und Wiener⸗Neuſtadt, Prag und Olmütz
erſtreckt, iſt refflich verarbeitet, überſichtli geordnet und zugleich 3u einer An

genehmen Lektüre geſtaltet C gebraucht Dr midlin keine hiſtoriſch
(vergl Weber, Dürer⸗Studien, Regensburg, 1907 S und eologiſch
alſche Usdrücke ſondern hat den Mut, den orten ihre Bedeutung geben
ſo pricht nicht von „Gegenreformation“, welches blle Wort den onf
unrichtig geprägten Ausdruck „Inferiorität“ erinnert, ondern von Reſtauration
oder Reform

Ein erſehen hat ſich Seite LVI eingeſchlichen: Das * H aupt der Liga

4⁰
iſt nicht „Maximilian II von Bayern“, ondern Maximilian

Möge das gute Buch leißig geleſen und in der korrekten Darſtellung
nachgeahmt werden!

Regensburg. Anton eber
16) Enchiridion Historiae Eeclesiasticae Universae.
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